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H8S Freitag den 3 April 1873

Zur Tagesgeschichte
Die österreichisch ungarischen Delegationen werden heute

in Wien zusammentreten Die galizifchen Mitglieder der
selben sind fast sämmtlich dort eingetroffen und werden
daher was die polnische Fraction ja auch von Anfang an
beabsichtigte heute ihre Plätze wiederum eingenommen haben

Die Wiener Journale blicken der Session mit großer Zu
versicht entgegen und sind der Ansicht daß die in den
Sieichsrathsoerhandlungen so vielfach erprobte Uebereinstim
mung der Regierung mit der Lcrfassungspartei auch die
Arbeiten der Delegationen namentlich in Bezug auf die
lriegsminisleriellm Anforderungen wesentlich erleichtern

wem
Aus Versailles wird berichtet daß den heftigen Debat

ten welche über die Munizipalverfaffung von Lyon in der
französischen Nationalversammlung vorauszusehen waren
als MS Opfer kein geringerer als der Präsident der Na
tionalversammlung selbst erlegen ist dessen Ordnungsruf
Marquis von Grammont nicht die Billigung der Kammer
gesunden zu haben scheint Hr Grevy hat die Sitzung
aufgehoben und die Absicht zu erkennen gegeben daß er den

Vorsitz niederlegen wolle auch scheint ein von Deputirten
aller Parteien unternommener Vermittelungsversuch resultat
loS geblieben zu sein

Ans Spanien sind weitere Nachrichten über den bedroh
lichen Stand der Dinge in Barcelona nicht eingegangen
Das gestern noch eingelaufene Telegramm ließ nur erkennen

daß die jetzigen Inhaber der Staatsgewalt die von ihnen
wachgerufenen Geister des Umsturzes nicht mehr zu beschwö

ren vermögen

Im englischen Unterhause ist auf besondere Anfrage
regierungsseitig bestätigt worden daß die russische Expedition
nach Khiwa von englischen Offizieren nicht begleitet sein
werde Die Londoner Journale äußern sich darüber sehr
MWÄm Die Regierung erklärt bekanntlich daß die
britische Uniform im Stäbe einer russischen Expeditions

rcn den Völkern Mittelasiens mißdeutet werden
ömte

In Rom haben am Sonntag vor der dortigen Jesus
lirche welche schon mehrfach der Schauplatz von Demon
strationen gewesen Kundgebungen wie es scheint auch
Schläge oien wegen einer Predigt stattgefunden welche von
kr Opmione als provazirend bezeichnet wird

Deutsche Reich
Reichstag Berlin den 1 April

Der in der gegenwärtigen Legislaturperiode bereits zum
dritten Mal wiederholte Antrag des Abgeordneten Lasker
auf Ausdehnung der Kompetenz des Reiches auf das ge
sammte bürgerliche Recht stand heute auf der Tagesordnung
des Reichstages zur ersten und zweiten Berathung Gleich
nachdem der Antragsteller seinen Antrag durch Hinweis auf
dk zustimmenden Boten fast aller Landtage und durch den

dringenden Wunsch begründet daß es dem ersten deutschen
Reichstage beschieden sein möge in dieser Angelegenheit sein
Ziel erreicht zu haben nahm das Wort der Präsident deS
Reichskanzleramtes Staatsminister Delbrück um ungefähr
Folgendes zu erklären

Der in dem vorigen Jahre angenommene jetzt wie
derholte Antrag ist im Bundesrathe wiederholt Gegenstand
der Verhandlungen gewesen doch haben dieselben wegen der
dabei hervortretenden Schwierigkeiten noch keinen Abschluß
finden können Gegenwärtig sind diese Schwierigkeiten
überwunden Es ist gegründete Aussicht vorhanden daß im
Bundesrath für Annahme des Antrages Einstimmigkeit oder
wenigstens die erforderliche Stimmenmehrheit in naher Zeit

erzielt werde Lebhafter Beifall Die verbündeten Re
gierungen beabsichtigen zugleick mit Publikation der Ver
fassungsänderung eine Kommission zur Ausarbeitung eines
bürgerlichen Gesetzbuches einzuberufen denn die Einheit
des gefammten bürgerlichen Rechts ist doch der wesentlichste
Zweck und Ziel des Antrages Lebhafter Beifall

Nach dieser zustimmenden Erklärung gab Abg Will
manns Namens der monarchisch nationalen Partei die Ver
sicherung ab daß sie jetzt auch nicht das Geringste mehr
gegen den Antrag einzuwenden habe während Abg Windt
horst Meppen als Vertreter der einzigen Partei die auch
jetzt noch dem Antrag abhold seine Gegnerschaft mit den
bekannten Gründen der Mediatisirung der Kleinstaaten des
Verlustes der Justizhoheit der Einzelstaaten und ähnlichen
molivirte Redner erkannte selbst an daß bei der gegen
wärtigen Stellung des Bundesraths zu dem Antrage sein
ablehnendes Votum keine Bedeutung mehr habe erklärte
aber sich freuen zu wollen wenn seine Ansicht sich als un
richtig erweise und der Antrag dem Vaterlande Segen brin
gen werde Abg Braun Gera trat den Befürchtungen
unv Behauptungen Windthorst s entgegen während der
partikularistifche Abg Mohl vor leeren Bänken den
Antrag bekämpfte

Die Provinzial Corcefpondeuz bringt an der Spitze
ihrer heutigen Nummer folgenden Aufsatz über die kirchen
politischen Fragen und die konservative Opposition

In naher Zukunft werden die Verhandlungen des
Herrenhauses über die Stellung der konservativen Partei
gruppen zu den kirchenpolitischen Reformen volle Klarheit
bringen In den Beschlüssen vom 11 und 13 März
durch welche das Haus den erforderlichen VerfaffungS Aen
derungen seine Zustimmung ertheilte sind erst vorläufig die
leitenden Grundsätze gewonnen welche der Bestätigung
durch eine zweite Abstimmung und der Verwirklichung
durch die von der Staatsregierung vorgeschlagenen Gesetze
bedürfen

Ueber die Bedeutung der neuen Gesetze haben die
Vertreter der Regierung keinen Zweifel gelassen Allen
Einwendungen und Bedenken sind Fürst Bismarck der Mi
nisterpräsident Graf Rson und der Kultusminister Falk in

ausführlichen Reden und mit überzeugenden Gründen ent
gegengetreten Aus ihren übereinstimmenden Erklärungen
erhellt daß es sich nicht um Eingriffe in die inneren An
gelegenheiten der Kirche und in das Glaubensleben der
Bevölkerung handelt sondern um eine gesetzliche Regelung
der kirchlichen Verhältnisse die dem Staat die Mittel geben
soll priesterliche Uebergriffe mit Erfolg abzuwehren Mit
gleicher Entschiedenheit haben die drei Minister ihrer Ueber
zeugung von der Nothwendigkeit und Dringlichkeit der
neuen Gesetze Ausdruck gegeben Fürst Bismarck hat den
Patriotismus des Hauses angerufen mit der Bitte um
Beistand zur Vertheidigung des Staates gegen Angriffe
und Unterwühlungen die seinen Frieden und seine Zukunft
gefährden In gleicher Weife erklärte Graf Roon unser
Staatsleben sei auf das Gefährlichste bedroht wenn die Re
gierung nicht durch die Gesetzgebung mit wirksamen Waffen
zur Abwehr ausgerüstet würde der Staat könne ohne die
neuen Gesetze nicht leben Auch der Kultusminister Dr Falk
betonte daß der Kampf einen lediglich politischen Charakter
an sich trage und gegen staatsfeindliche Bestrebungen ge
richtet sei

Freilich sind diese dringlichen Worte aus dem Munde
der leitenden Staatsmänner nicht ungehört und nicht wir
kungslos geblieben die Verfassungsänderungen wurden mit
ansehnlicher Mehrheit genehmigt Indessen bleibt es doch
eine tief bedauerliche Thatsache daß denselben im Herren
hause eine noch immer beträchtliche Opposition aus couser
vativen und wefemlich protestantischen Elementen entgegen
trat und daß von dieser Seite noch immer mit äußerster
Anstrengung darauf hingearbeitet wird die kirchenpolitischen
Reformen zu Falle zu bringen oder doch durch Verschlep
pung zu vereiteln Es handelt sich um den Streit zwischen
dem Rechte des Staats und den Anmaßungen der
römischen Kirche um die Vertheidigung der Gewissensfrei
heit des deutschen Volkes gegen priesterliche Eingriffe um
einen Kampf zwischen König und Papst Wenn die Frage
von den Vertretern des Staates so klar hingestellt und von
den Thatfachen noch fast täglich in ein helleres Licht gesetzt
wird so müßte es undenkbar erscheinen daß Männer
welche vorzugsweise den Anspruch erheben den Thron zu
stützen und an den geschichtlichen Grundlagen des Staates fest
zuhalten Männer evangelischen Glaubens aus altprotestan
tischen Geschlechtern und inmitten einer Bevölkerung lebend
die dem Bekenntniß und den Bestrebungen der Kirchenre
formaiion innig zugethan sind daß solche Männer durch
ihre Bundesgenossenschaft die Macht der Partei stärken die
für römische Ueberhebung für geistlichen Gewissenszwang
für den Papst gegen den Landesherrn eintritt

In den jüngsten Tagen ist an den Thron deS vielstim
mig wiederholte Versicherung gelangt daß der gesunde Sinn
des weitaus überwiegenden Theils der Bevölkerung den
gegen die Entwickelung des Deutschen Reiches gerichteten
Bestrebungen entgegentritt und der Staatsregierung im
Kampf gegen das Treiben einer Partei die ihren Schwer

Feuilleton
R e v o n n a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

10 Fortsetzung,In diesem Augenblicke sprang Elimar aus und sich
mit ritterlichem Anstand und Bescheidenheit der Dame
nähernd sagte er deutsch

Gestatten Sie mir gnädigstes Fräulein Ihnen den
Weg zu zeigen und erlauben Sie mir als Landsmann mich
erstellen zu dürfen und mit einer Verbeugung gegen den
alten Herrn nannte er seinen Namen Wen habe ich
die Ehre

General v Markstein meine Tochter
Als letztere die Verbeugung des jungen Herrn durch

ein graciöses Verneigen erwiderte nachdem sie mit einem
schnellen Blick die jugendlich hübsche Gestalt des jungen
Mannes gemustert hatte senkte sie unwillkürlich leicht errö
thend die Wimpern vor dem bewundernden Ausdrucke sei

ner Mienen
Auf dem Wege zum Restaurant unterhielt sich der

General namentlich mit dem freundlichen Führer der ihm
durch sein zuvorkommendes Wesen seinen feinen verbind
lichen Manieren und nicht weniger durch sein zusagendes
Aeußere sehr zu gefallen schien

Das muß man den Franzosen lassen, hob der Ge
neral hervor hübsche Arrangements zu machen verstehen
sie die von ihnen ausgestellten Gegenstände sind so aller
liebst in der Form wie im äußeren Ansehen hergerichtet
nnd geschmackvoll aufgestellt fast so hübsch wie die Trup
pen bei einer Parade vor dem Schlosse in Berlin Aber
Herr Kamerad denn daß Sie Offizier sind schließe ich
aus Ihrer ganzen Haltung und der Gesellschaft die Sie

nun unferthalben verlassen haben oder irre ich mich
Elimar machte eine zustimmende kurze Verbeugung und der
General fuhr fort Was sagen Sie zu diesen Soldaten
der Herren Franzosen Habe ich eS doch kaum für möglich
gehalten daß ein Soldat im Gliede und mit dem Gewehr
in der Hand sich mit solcher nun ich finde keinen Aus
druck der stark und bezeichnend genug wäre

Nonchalance, fiel Elimar lächelnd ein
Das ist viel zu wenig gesagt nun kurz sich so

geriren können wie ich es hier nun täglich und überall
sehe Ein berliner Bierwirth der Sonntags Nachmittags
mit dem Regenschirm über der Schulter neben seiner Ehe
hälfte im besten berliner Sande nach der Hasenhaide lust
wandelt hat mehr Haltung und hält besser Tritt als diese
Soldaten I Die Kerls rühren sich sogar und sprechen im
Gliede wenn stillgestanden commandirt ist wie ist es nur
möglich daß solche Truppen je Erfolge zu erzielen vermocht
haben

Elimar hörte lächelnd der drastischen Schilderung des
alten Generals zu der in seinem Eifer über die mangelnde
Haltung der französischen Tnippen gar nicht das Gedränge
um sich beachtete

Plötzlich ließ sich lauter Zuruf vernehmen und gleich
darauf bog eine elegante Equipage deren schnelles Fahren
auf fürstliche oder andere hohe Insassen schließen ließ um
die Ecke in deren Nähe sich gerade die drei Personen unse
rer Erzählung befanden Rasch sprangen sie zur Seite
doch der Baron stolperte und fiel auf die Knieen

Ein lauter Aufschrei von Hilda so hieß die Tochter
des Generals war kaum ihren Lippen entflohen als
Elimar bereits zugesprungen war den alten Herrn mit
kräftigem Griff fast unter den Hufen der Pferde zum
Glück unbeschädigt fortriß doch nicht ohne selbst von der
Nabe des Rades eine wenn auch ungefährliche Verletzung
davon getragen zu haben

Dank tausend Dank Herr Baron, wandte sich Hilda

an diesen als sie ihren Vater sich unbeschädigt wieder auf
richten sah doch Sie selbst haben sich verletzt um meinem
Vater Hilfe zu bringen Hoffentlich nicht gefährlich wie
dabei blickte sie ihm so besorgt ins Gesicht und als er es
verneinte wiederholte sie den Dank mit so innigem Aus
druck ihrer Worte daß Elimar sich glücklich prieß durch
seine rasche wenn auch selbstverständliche Hilfe einen solchen

herzlichen Dank aus so schönem Munde sich erworben zu
haben und als Hilda ihm treuherzig und unwillkürlich die
Hand reichte zog er diese an seine Lippen und drückte einen
so brennenden Kuß auf dieselbe daß Hilda nun ihrerseits
und halb erschrocken ihm die Hand wieder zu entziehen
bemüht war

Später als man sich in der Halle erfrischt wobei
Elimar Gelegenheit hatte die geistreiche und liebenswürdige
Unterhaltung von Hilda sowie ihre selbstständigen Ansichten
kennen zu lernen und als er Miene machte sich beim Aus
bruch zu verabschieden sagte der General zu ihm

Ich hoffe mein junger Freund und Helfer daß Sie
mir Gelegenheit geben werden uns noch öfter hier zu be
gegnen Darf ich Sie vielleicht bitten morgen mein Gast
zu sein damit ich Ihnen bei einem Glase besten und echten
deutschen Rheinwein nochmals meinen Dank für Ihren
Beistand ausdrücken kann

Mir ist bereits, entgegnete Elimar mit einem Blick
auf Hilda für eine kleine Hilfeleistung ein so herzlicher
und reicher Dank geworden daß ich durch einen weiteren
nur beschämt werden könnte indessen wird es mir große
Freude und Ehre zugleich sein Ihrer freundlichen Einladung
Folge zu leisten

Ein dankbarer Blick von Hilda lohnte dem Sprecher
für diese Antwort

Es konnte nicht fehlen daß das gastliche Zusammen
sein die durch Zufall angeknüpfte Bekanntschaft befestigte

Fortsetzung folgt
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Punkt außerhalb des Vaterlandes sucht zur Seite steht In
der That herrscht zwischen den Absichten der Regierung und
den Gesinnungen des Volkes volle Uebereinstimmung Es
ist nicht wohlgethan wenn konservative Kreise sich mit den
unabweisbaren und berechtigten Forderungen der Gegenwart
in schroffen Widerspruch versetzen und so zum Schaden ihrer
eigenen Partei und des ganzen Landes ihre Beziehungen
zur Regierung und zur Nation in bedenklicher Weise lockern
Die öffentliche Meinung wird mit strenger Wachsamkeit
prüfen welche Elemente in der Landesvertretung als wahr
haft erhaltende Kräfte für den Staat zu achten und welche
Elemente als Hemmnisse der nationalen Entwickelung aus
zuscheiden sind

Der 7 Bericht der Petitionskommission des Abge
ordnetenhauses behandelt die Petition von dem Vorstande
des landwirtschaftlichen Vereins zu Delitzsch Bitterseld
betr die Einrichtungen der Anhaltischen Eisenbahn Die
Kommission empfiehlt dem Abgeordnetenhause zu beschließen
in Erwägung daß nach den Mittheilungen der königlichen
Staatsregieruna dieselbe die erforderlichen Schritte gethan
hat um den Beschwerden der Petenten soweit solche be
gründet erscheinen abzuhelfen und in Erwartung daß die
selbe die ergriffenen Maßregeln mit Nachdruck durchführen
werde geht das Abgeordnetenhaus über die Petition zur
Tagesordnung über

Die Voss Z erfährt daß die Führer der national
liberalen und der Fortschrittspartei im Reichstage sich dahin
verständigt haben bei den bevorstehenden Wahlen gegen den
übrizen Parteien gemeinschaftliche Sache zu machen sich
gegenseitig den Besitzstand zu garantiren und dahin zu wir
ken daß in erster Linie die jetzigen Abgeordnelen wiederge
wählt werden Abg Frhr v Hoverbeck ist dem Wahlauf
ruf der Fortschrittspartei beigetreten

Die Germania gedenkt des gestrigen Geburtsfestes des
Reichskanzlers mit folgenden Worten

Der Reichskanzler Fürst Bismarck feiert heute seinen
58 Geburtstag Heute wo wir dieses schreiben ist be
kanntlich der 1 April

Hinsichtlich der zwischen dem Fürsten Bismarck
und dem Kardinal Antonelli gepflogenen Korrespondenz
stellt sich heraus daß diese sich von deutscher Seite auf
eine Notifikation der durch die Verordnung vom 15 v M
vollzogenen Aufhebung der katholischen Fetdprobstei an den
römischen Stuhl beschränkte und daß in Folge derselben
eine sehr ausführliche Erklärung des Kardinal Staatssekre
tärs erfolgt ist

Wie man der Elberf Zeitung schreibt haben
deutschgesinnte österreichische Abgeordnete vor einiger Zeit
den Versuch gemacht in engere Beziehungen zu der Linken
unseres Reichstages zu treten Es wurde von den Wiener
Freunden die Nothwendigkeit hervorgehoben gewissen Even
tualitäten in Oesterreich gegenüber Position zu nehmen um
weder an der Donau noch an der Spree davon überrascht
zu werden Man glaubte hier aus diese Proposition
nicht eingehen zu dürfen weil keine realen Vorkommnisse
zu einer Verständigung nöthigen Die Wahl eform in
Oesterreich sagen nsere liberalen Reichsboten consolidire
die dortigen inneren Verhältnisse und mache einen neuen
Minister oder Systemwechsel unwahrscheinlich Was die
äußere Lage Oesterreichs anbelangt so werde die Fürsten
zusammenkunft in Wien die guten Beziehungen der öster
reichischen Regierung zu den übrigen Mächten festigen und
so lange die Freundschaft mit Berlin erhalten bleibt sei
kein Grund für die Nationalen in Deutschland vorhanden
oppositionelle Beßrebungen in Oesterreich zu unterstützen

Die interimistische Bewaffnung der gesammten
leichten Cavallerie mit Chassepot Earabinern ist Mitte dieses
Monats von Sr Majestät genehmigt worden Demzufolge
sind die Artillerk Depots angewiesen worden die Anferti
gung voA Zündnadel Earabinerpatronen zu sistiren ohne
Rücksicht darauf ob die Vollbestände an derartigen Patronen
gegenwärtig complet sind oder nicht

Nach den Ansschußanträ en soll das Tabakssteuer
gesetz eventuell am 1 Januar 1874 in Kraft treten

Im ReicManzleramte wird schon seit einiger Zeit
die Frage wegen Einsetzung einer deutschen Obersee
behörde erörtert

Im Kultusministerium ist man wie der Elberf
Ztg geschrieben wird sehr eifrig mit der Ausarbeitung
des Schulgesetzes für die nächste Session beschäftigt

Breslan 2 April Der Strike der hiesigen Buch
druckergehilfen ist beendigt die Setzer haben in allen Osfi
cinen die Arbeit wieder aufgenonmmen

Braunsberg 2 April Ein im Crmländischen Pa
storalblatte veröffentlichtes Schreiben des Bischofs Krementz
an den Diözefanklerns erklärt daß der altkatholische Pfarrer
Grunert aus Königsberg der auf dem vaticanischen Conzil
ausgesprochenen Excommunication verfallen sei gleichzeitig
fordert der Bischof den Clerus auf daß derselbe die Gläu
bigen vor jeder Gemeinschaft in kirchlichen Dingen mit
Grunert wahre Am nächsten Sonntag findet hier der erste
altkatholische Gottesdienst für die hiesigen Altkatholiken duich
den Pfarrer Grunert aus Königsberg statt

Wiesbaden 2 April Der Bischof von Limburg
hat wie der Rheinische Courier meldet das preußische Epis
copat zu einer Eingabe an den Kaiser und das Herrenhaus
aufgefordert in welcher um die Verwerfung der vom Ab
geordnetenhause beschlossenen Verfassungsänderungen gebe
ten wird

Stuttgart 2 April Von den in voriger Woche
verhafteten Ruhestörern sind bereits drei vom Stadtgerichte
verurtheilt worden und zwar der eine zu Gefängniß von
2 l/z Monaten während die beiden anderen geringere Stra
fen erhielten

8MIÜM
Madrid 39 März Die Versetzung des Generals

Hidalgo aus Tarragona und seine Ernennung zum General

Capitän der eanarischen Inseln wo keine Artillerie bleiben
soll ist ein Anzeichen daß die Regierung eine Versöhnung
mit dem Offiziercorps der Artillerie anstrebt welchem jener
General ein Dorn im Auge war Im letzten Ministerrache
herrschte jedoch noch nicht die Ueberzeugung daß dieser
Schritt schon die Erledigung des ganzen Streites bringen
würde denn die Offiziere verlangen die Wiederherstellung
der Sachlage wie sie vor der folgenschweren Reform des
Generals Cordova stand Inzwischen wird ein Vorgang
welcher zu der Unzufriedenheit des Artillerie Ossiziercorps
in Beziehung steht und in Berlin sich ereignet haben soll
hier viel besprochen Ms Militärattache war der spanischen
Gesandtschaft in Berlin der Artillerie Hauptmann L de
Eologan beigegeben der von dem Austritte seiner Kameraden
hörend auch seine Entlassung nachsuchte und erhielt Er
verabschiedete sich darauf von dem Kaiser Wilhelm Der
Kaiser, so erzählt man hier ließ sich von der Artillerie
frage berichten und fragte darauf Herrn Eologan ob er in
das deutsche Heer eintreten wolle Richt minder überrascht
wie erfreut dankte Eologan dem Kaiser in den wärmsten
Worten lehnte aber ab weil er der Sprache nicht mächtig
genug sei um deutsche Soldaten zu befehligen Als er je
doch wenige Stunden später nach Hause kam fand er dort
seine Ernennung zum Adjutanten des Prinzen Albrecht
Neffen des Kaisers Wie viel wenn etwas an dieser
Darstellung wahr ist läßt sich hier schwer beurtheilen einige
Blätter wollen aber darin einen Tadel Kaiser Wilhelm s
gegen die Behandlung des Artilleriekorps in Spanien sehen

Da einmal von Berlin die Rede ist so sei noch hin
zugefügt daß dem Jmparcial zufolge carlistische Senvlinge
an der Spree angekommen sind um auch dort den nsrvus
reruin zur Kriegführung zu sammeln Sie werden mit
ihrer Mission wohl wenig Glück haben wenn es ihnen
etwa gelingen sollte einige Herren vom Centrum durch
eine Schilderung des liebenswürdigen und frommen und
deßhalb von den bösen Liberalen so arg verleumdeten Pfar
rers Santa Cruz zur guten Stunde einzuseifen oder auch
eine spanische Restaurations Actiengesellschaft ins Leben
zu rufen Vermöge dieses doppelsinnigen Titels würde ein
platzkundiges Gründerconsortium ihnen vielleicht ein Haufen
zahlungsfähiger Bauern einfangen

Deutschland hinter welchem sich die geheimnißvolle
Gestalt des furchtbaren Kanzlers erhebt macht den
spanischen Politikern unnöthig viel Kopsbrechm Die An
kunft des deutschen Kanonenbootes Delphin vor Malaga
und das zum Theil wenigstens falsche Gerücht daß das
Geschwader des Commodore Werner Befehl erhalten habe
die spanische Küste aufzusuchen veranlaßt eine bange Seele
die jedoch in dem Rufe großer Vertrautheit mit allen
Marine Angelegenheiten steht zu der Frage ob die Re
gierung schon nachgeforscht habe was Deutschland eigent
lich im Schilde führe Der Regierung wird das eigene
Gewissen darauf die Antwort geben Die deutschen Schiffe
sollen weiter nichts als deutschen Bürgern die zu schützen
die spanischen Behörden etwa nicht fähig sein sollten einen
Beistand oder Zufluchtsort gewähren Ein hohenzollerischer
Prinz wird sich nicht an Bord befinden um mit kühner
Landung sich die spanische Krone zu holen

AuS Halle und Umgegend
Halle 3 April

Die Königliche Bank Commandite macht der Han
delskammer für Halle die Saalörter und Eilenbnrg die
Mittheilung daß die Preußische Bank der Wechsel Disconto
auf 5 /g den Lombardzinsfuß auf 6 /g erhöht hat

Repertoir des Leipziger Sladttheaters 4 April
Der Erbe von Morleh

Predigt Anzeigen
Zm Sonntage Mlmarum den 6 April 1873 predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Confirmation Um 2 Uhr Hr Consistorialrath I Drh

ander Vorlesung des 2 Theils der Leidensgeschichte
Jesu

Montag den 7 April Vormittags 9 Uhr allgemeine
Beichte und Communion Hr Consistorialrath I Dry
ander

Mittwoch den 9 April Vormittags 9 Uhr allgemeine
Beichte und Communion Hr Diaconus Pfanne

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Weicke
Confirmation Um 2 Uhr Hr Pastor Ticket Vor

lesung des 2 Theils der Passionsgeschichte
Zn St Moriiz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch

mann Confirmation der Mädchen Um 2 Uhr Hr
Diaconus Schmeiß er

Mittwoch den 9 April Vormittags 19 Uhr allge
meine Beichte und Communion Hr Diaconus Nietschl
mann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Eandidat Er am er
Vorlesung des 2 Theils der Leidensgeschichte Jesu

Tomkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke Con
firmation Abends 5 Uhr Hr v Nenenhans

Montag den 7 April Abends k Uhr Passionsbetrach
tungen Hr Domprediger v Zahn

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Pfarrer Rhein
länder Um 2 Uhr Andacht Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 5 April Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 6 April um 9 Uhr Derselbe Confir
mation Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Der
selbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Confir
mation Abends 5 Uhr Vesper Derselbe

Diakouisseuhaus Vormittags 19 Uhr Hr Prediger Jor
dan Nachmittags 5 Uhr Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
l/z 19 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 l/z Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerftraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Litterarisches
Die treffliche Rede welche der freikonservative katho

lische Abg Graf Renard bei Gelegenheit der Berathung
der kirchlichen Gesetzentwürfe im Abgeordnetenhaus gehalten
und die mit Recht so viel Aufsehen gemacht hat ist jetzt
unter dem Titel Goldene Worte eines deutschen Katholi
ken bei Karl Geibel in Leipzig im Druck erschienen Der
Preis beträgt A Wir wünschen der Rede im Interesse
der Sache die weiteste Verbreitung

Im Verlage von Franz Lipperheide in Berlin ist
nunmehr der letzte VI Band der Sammlung der erzählen
den Dichtungen von Julius Große erschienen er ent
hält Der Domdechant von Compostella, ein
altes spanisches Thema in durchaus neuer selbstständiger
Fassung und des Ketzers Beichte, ein Originalwerk
ein farbenreiches Bild aus der Schreckenzeit in Deutsch
land Auch in diesen Dichtungen berührt Große diejenigen
Eigenschaften die wir früher an ihm rühmten reiche
schwungvolle Phantasie meisterhafte Behandlung der Form
Möchten die erzählenden Dichtungen sich neue zahlreiche
Freunde erwerben

Vermischtes
Angeregt durch den Vorgang des Abgeordneten

Bamberger der für Deutschland einen Münz
Stephan haben möchte erlaube ich mir nachstehenden
kleinen Wunschzettel zu Präsenliren Mir thäten u A
dringend Noth

1 Ein Straßen Mol tke
2 Ein Thiergarten Bismarck
3 Ein Droschken Delbrück
4 Ein Magistrats Richter
5 Ein Börsen Simson
b Ein Polizei Lasker

Ulk Die Stadt Berlin
Anmerk des Setzers Dem Wunsche der Stadt Berlin kann

sich die Stadt Halle anschließen

Aus München wird gemeldet Der König hat
dem Sänger Nachbaur für die Rolle des Lohengrin
eine Rüstung von massivem Silber zum Geschenke gemacht
und ihm zugleich die Pferde des königl Marstalles zur
Verfügung stellen lassen In der vorigen Woche wurden
in dem hiesigen Residenztheater wieder mehrere Stücke
aus der Zeit und im Kostüme Ludwig s XIV aufgeführt
deren einziger Zuschauer der König Ludwig war Se
Majestät besitzt bekanntlich für die Persönlichkeit und das
Zeitalter Lndwig s XIV eine besondere Vorliebe

Neuester Wiener Schwindel Wiener Zei
tungen enthalten folgendes Inserat Damen Eman
cipation Millionen zu verdienen Fünf Damen suchen
im Vereine mit einem Bank Geschäft Steuer erfahren und
routinirt mit gleichen Einlagen noch andere feine Damen
als Theilnehmerinnen zur Eröffnung einer Bau und Bank
gesellschaft hier Gesellschasts Capital 1 2 Mill 5V bis
199 Proc Reingewinne Nur Spekulation in Bangründen
und Realitäten sichere Kostgeschäfte an der Börse Deckung
des Capitals stets in Effecten und Realitäten Die Herreu
Notare werden gemeinschaftlich gewählt und auch gleichzeitig die
Oberaufsicht uud Prüfung der Gefchäslsgebahrung führen
In den Bureaux werden nur Damen für dieses Fach ge
bildet außer den leitenden Stellen angestellt sein Für
Sitzungen Präsenzmarken Offerten unter Erste Damen
Bau und Bank Gesellschaft Nr 29 nur gegen Jnseraten
fchein auszufolgen I Hauptpost restÄnts Wien

C Nem Chirurgen in Allst edt schreibt der
Deutsche der neben seinem Geschäfte noch einen Mate
rialkram hat wurde durch einen Uebermüthigen folgender
Schabernack gespielt In der Nordh Zeit erschienein Inse
rat scheinbar unter dem Namen des erwähnten Chirurgen
in welchem die wohlthätige Wirkung eines angeblich von ihm
selbst erfundenen Sellerieelixirs gepriesen wurde In den
folgenden Tagen ein Beweis wie sehr das Publikum
nach solchen Geheimmitteln schnappt und auf wie gröbliche
Weise es sich täuschen läßt wurde der erstaunte Chirurg
mit Aufträgen denen der Preis gleich beigefügt war über
schüttet Sogar ans dem neuen deutschen Reichslande aus
Straßburg liefen Bestellungen ein Wäre der Mann min
der ehrlich gewesen und hätte den Streich eines Schelmen
ausbeuten wollen er hätte sicher ein gutes Geschäft gemacht

Prag 1 April Gestern erfolgte hier ein Hausein
sturz in einer der belebtesten Straßen wodurch zwei Per
sonen getödtet wurden

Die Stadt Jcachimsthal im böhmischen Erzgebirge
ist am 31 März fast voltständig niedergebrannt

Paris 1 April Gestern hielten der Löwe und die
Löwin des Jardin des Plantes eine eigenthümliche Mahl
zeit S e verspeisten nämlich um 3 Uhr den kleinen Löwen
welchen die Löwin um 12 Uhr geboren hatte

Halifax 2 April Bei dem Schiffbruch des
Atlantic sind 759 Menschen umgekommen und 259
darunter der Capitän der Arzt und zwei Schiffsossiciere
gerettet worden Frauen und Kinder sind sämmtlich zu
Grunde gegangen Schiff und Ladung sind vollständig
verloren

Eine Mordgeschichte wie sie nicht schauerlicher
gedacht werden kann wird dem Un Lloyd aus Belgrad
mitgetheilt Der einzige 19 Jahre alte Sohn eines Bel
grader Fleischhauers spielte mit anderen Schulkindern im
Garten als er Plötzlich auf dem im Keimen begriffenen
Salate eine Schaar von Truthühnern gewahrte die dem
Nachbarn dem griechisch nichtnnirten Prota geborten Der
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kleine David warf mit solcher Geschicklichkeit einen Stein
nach ihnen daß er unglücklicherweise den größten Truthahn
des Priesters niederstreckte Erschrocken lüf der Kleine zu
seinem Vater und gestand weinend seine That Der Vater
tröstete ihn mit der Versicherung daß er dem Pfarrer zwei
der schönsten Truthähne als Entschädigung kaufen werde
liißle das Kind und hieß es ruhig in die Schule gehen
Dies geschah Nach kaum einer halben Stunde pochte
Jemand an der Schulthüre und hereintrat der beschädigte

Prota sprach einige Worte mit dem Lehrer und zog mit
lizenen Händen seines Nachbars Knaben aus der Bank
ahm dessen Kopf zwischen seine Beine und ließ vom Lehrer
aus den wehrlosen Knaben Hiebe auf Hiebe mit der daselbst
noch üblichen Schul Zuchtruthe appliziren Da trat der
Mr des Kindes ein und sah den letzten Hieb des Schul
mannes auf sein Kind fallen welches noch immer in jener
Stellung mit dem Kopfe zwischen den Beinen des hochwür

digen Bratenfreundes lag er zog sein Kind zu sich und
welcher Schrecken das Kind war bereits eine

Leiche es war unter den Beinen des herzlosen Priesters
erstickt Ihr Mörder meines Kindes donnerte er
ihnen zu zog sein großes Taschenmesser heraus und stach
es mit solcher Heftigkeit zuerst in die Brust des Prota und
dann in die des Lehrers daß Beide sogleich todt niedersan
ken Nun will ich gerne sterben, sprach er warf sich auf
die Leiche seines Kindes weinie umarmte und küßte es und
machte auch seinem Leben ein Ende indem er sich die Kehle
durchschnitt

Muß denn in amtlichen Schriftstücken beharrlich
unser liebes Deutsch so fürchterlich mißhandelt wer
den Im Voigtl Anzeiger steht in dem Berichte über
eine Sitzung der Stadtverordneten in Planen wörtlich
Folgendes Im Laufe der Debatte wmde von Helrn
Stauß die im Laufe vorigen Sommers mehrfach vor

gekommenen ungebührliche Benutzung des Wassers aus den
bei im Baue begriffenen Gebäuden zu Benutzung desselben
zu Bauzwecken angebrachren Rohren zum Besprengen der
Gärten mit dem Bemerken daß er bereits den früheren
Stadtbauinspector Andrä darauf aufmerksam gemacht habe
gerügt

Börsen Versammlung in Halle am 3 April 1873
In Folge des hiesigen Viehmarkces war der Besuch klein und bei

wenig Geschäft wurden die letztnotirlen Preise bewilligt In
dem Berichte vom 1 d fehlen die Preise für Stärke 9V 9V
Thlr incl gefordert und 9 Thlr incl gesucht

Wohlthätigkeit
In dem Vergleiche H Pf wurde durch Herrn

Schiedsmaun Heil fron 1 Thlr als Geschenk zur Ar
menkasse gezahlt

Halle den 1 April 1873 Die Armen Direction

Tüchtige Rock n Hosen Schneider finden dauernde Arbeit bei VI
Polizei Verordnung

Auf Grund des H 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 185l
wird nach Berathung mit dem Magistrat Hierselbst verordnet

Die Fleischergasse darf mit Fuhrwerk nur in der Richtung von der Geiststraße nach
dein Kirchthor und die große Wallstraße nur in der Richtung von dem Kirchthor nach der
Wstraße befahren werden Zuwiderhandlungen werden bestraft mit Geldstrafe bis zu
drei Thalern an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft tritt Ausgenom
men an diesem Verbot ist Fuhrwerk welches den Verkehr aus und nach der Fleischergasse
und der großen Wallstraße selbst sowie nach dem Jägerplatz vermitteln

Halle den 29 März 1873 Die Polizei Verwaltung
Der Ober Bürgermeister I V Gödecke

Bekanntmachung
Die zur Einrichtung eines pneumatischen

Systems im hiesigen Telegraphen Dienst
zebäude Königsstraße Nr 4V erforderlichen
Materialen Lieferuugen und ArbeitSaussüh
rnngen sollen im Wege der öffentlichen Sub
mission an den Mindestfordernden vergeben

rdkil
Es werden voraussichtlich gebraucht werden

h ZK,7t m patentgeschweißtes eisernes Rohr
1 engl äußerer Durchmesser und
1 engl lichte Weite incl Verlegen

Z 26,7v m desgleichen
Zj H,7l m patentgeschweißtes eisernes Rohr

1 engl äußerer Durchmesser 1 engl
lichte Weite incl Verlegen

18 Stück Federmuffen mit Gummidichtung
l Stück starke Krammen incl Eingipsen

2AN 8 w lange Stützen von /z Rund
eisen

7 AM Sprachrohrmuscheln
8 LStiick luftdichte Verschlüsse für die Hülsen
S 2 Stück Puffer
ll 2 Stück complete Blasebälge

Die näheren Lieferung resp Aussührungs
kdingungen sowie die betreffenden Lokalitäten

welchen die Anlage zur Ausführung kom
mn soll können in den Stunden von 8 bis

Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr
Ächmittags bei der unterzeichneten Tele
jiaphen Direction in Augenschein genommen
wnden

Unternehmer werden aufgefordert ihre An
Mtungen schriftlich gehörig versiegelt und
mit der Aufschrift Submission auf Aus
sührung eines pneumatischen Systems ver

sehen bis zum 10 d M an die Unter
Mvete francirt einzusenden in deren Dienst
lccak am genannten Tage Vormittags 1v Uhr
die Eröffnung der Offerten in Gegenwart
der etwa persönlich erschienenen Submittenten
erfolgen wird Später eingehende Offerten
oder solche welche den gestellten Bedingungen
nicht entsprechen bleiben unberücksichtigt

Die Submittenten bleiben 14 Tage an
ihre Offerten gebunden und behält sich die
Unterzeichnete die Auswahl unter den Sub
mittenten vor

Halle den 1 April 1873
Kaiserliche Telegraphen Direetion

Eine Wein Cssig Sprit Fabrik sucht
für Halle Vertretung Offerten umer Bei
fügung der Referenzen erbittet man unter
L xosts rsstantö Zeitz

Einige Holzbildhauer Gehülfen werden
bei hohem Lohn losort gesucht Nähere
Auskunft ertheilt die Annoncen Expedition
von I Barck H Co gr Ulrichsstr 47

likelllerMMeil werden angenommen in der
von

Ein treues solides Mädchen sucht sofort
Dienst als Hausmädchen in einem anständi
gen Hause

Auskunft bei C Lllckotv

Ein qualisic Bautechniker kann sofort
bei einem hiesigen Baumeister Stellung er
halten Wo zu erfragen in der Expedition
dieses Blattes

finden dauernde Beschäftigung bei
ZK

Zwei Bnchbindergehülfen sucht sofort
und einen Lehrling zu Ostern

C O Bürger
Halle a/s große Srnnstraße 14

Die zweite Etage Blücherstraße 7s ist an
zwei einzelne Leute zu vermiethen und zum
1 Juli zu beziehen

Laden nebst Wohnung zu vermiethen
Näheres Rannischestratze 2 2 T r

In meinem jetzt im Neubau
begriffenen Hause Köuiasftraße
Nr Av l ist eine herrschaftliche
Wohnung besteh ans V heiz
baren Pieren nebst allem com
sortablen Zubehör mit oder
ohne Pferdestall Wagenremise
u s w sowie Kutscher oder
Bedientenwohnung zum 1 Oe
tober d IS zu beziehen

DaS vom Herrn Kreis GerichtSrath Ste
cher seit Octover 18ö8 bewohnte Logis ist
zum October 1873 zu vermiethen

gr Märkerstraße 3 A Jmmcrmann
Rockarbeiter sucht

G Tietzemann kl Klausstraße 12
Einen Hosenschueidcr sucht

H Böget Barsüßerstraße 8

Nutzholz Versteigerung
Aus dem eine Viertelstunde vom Bahnhof

Bitter feld belegenen Schlage des Königl
zorst Reviers Goitzsche sollen

am Mittwoch den S April
Vormittags S Uhr

im Schlage selbst

circa 40 meist sehr starke bis zu 8 Fest
meter haltende Eichen Nntzenden

circa 60 ebenfalls starke bis über 4
Festmeter haltende Eschen Nntzen
den endlich

circa 320 stärkere und schwächere Ul
men Ahorn Weißbuche Er
len Aspen Nntzstücke

ifsentlich meistbietend verkauft werden Nä
here Bedingungen im Termine

Der unmittelbar vor Bitterfeld wohnende
Herr Förster Hermersdörsfer ist beauftragt
twaigen Reflectanten das Holz auf Wunsch
vorher zu zeigen

Meritz b Bitterseld d 1 April 1873
Königl Obersörsterei

Borggreve

Einige tüchtige Arbeiter werden gesucht
von Gustav Mann Delitzscherstraße 7

Einen anstelligen Arbeiter der mit Ma
schinen zum Hanvbetrieb umzugehen versteht

sucht Bernyard Levy
Ein Hausmann wird per 1 Juli gesucht

gr Ulrichsstraße 35
Ein tüchtiger fleißiger Arbeiter wird so

fort gesucht in
Müller s Brauerei Geiststraße 22

Wir suchen zum sofortigen Antritt einen
Lehrling sür s Comptoir

C G Lincke k Co
Noch einige ordentliche Bnrschen gesucht

in der Spielkarten Fabrik
Ein ehrlicher Hausbursche wird zum sosor

tigen Antritt gesucht in Stadt Berlin
Drei Frauen zur Feldarbeit werden gesucht

tl Brauhausgasse 11
Ein tüchtiges Stubenmävchen wird zum

15 April bei gutem Lohn gesucht
Jda Kohl Leipzigerstraße 47

Ein Mädchen zum Warten eines Kindes
für den Tag gesucht

Otto Blau Mn Leipzigerstraße 18
Eine alleinstehende ordentliche Frau zur

Aufwartung für den ganzen Tag gesucht

Näheres Mittelstraße 3
Ein kräftiges Kindermädchen sofort gesucht

bei C LuckowEin ordentliches Mädchen zur Aufwartung

gesucht Harz 45,1
Eine Aufwartung für den ganzen Tag ge

sucht Schmeerstraße 17 2 Tr

Cine herrschaftliche Wohnung I Sa
lon 0 Stuben Badezimmer c ans
Verlangen mit Pserdestall zum 1 Oct
er zu beziehen ans

et Wörmlitzerstrage 8
Steinweg 4 ist die erste Etage bestehend

aus 3 St 3 Kammern nebst Zubehör zum
1 Oct au ruhige Miether zu vermiethen

Gesncht wird zum 1 Juli oder 1 Okto
ber d Js von einer sehr reinlichen an
ständ ruhigen Familie eine Wohnung
von 3 4 Stuben nebst Zubehör möglichst
auf längere Zeit zu miethen Gef Adressen
abzug bei E Keller Leipzig erltr 37 i m L

Wohnung v 3 4 St mit Kammern u
Zubeh zum 1 Oct gesucht Adressen unter
R K abzugeben bei Herrn Pflug

Ein verheir Beamter ohne Kinder sucht
l Juli eine Wohnung bestehend aus 1 St
1 K Küche nebst Zubehör Gefällige Aus
kunft ertheilt Herr Gastwirth Grasewurm

Töpferplan
Kinderl Beamtenfamilie sucht 2 St 2 bis

3 K zum 1 Juli oder 1 October Offert
abzugeben Schmeerstraße 42 im Laden

Eine einzelne Dame sucht Johannis oder
Michaelis 2 Stuben 2 Kammern nebst Zu
behör Näheres zu erfragen

gr Märkerstraße 24
Gesucht von anständ Leuten bis 1 Juli

ein Logis im Preise von 4l bis 50 Thalern
Adressen bittet man abzugeben

Liliengasse 12 bei Wittwe Kuusch
Kinderlose Leute suchen zum 1 Juli St
K u Zubeh Goltesackergaffe 3

Ein fein möblirtes Zimmer nebst Kammer
im Königsviertel von einem einzelnen Herrn
zum 1 Mai gesucht Adressen abzugeben

beim Hausmannn Blücherstr 7s

Moritzzwinger 5 ist die Bel Etage 5 St
3 K enthaltend mit allem Zubehör zu ver
miethen und am 1 Oct zu beziehen

Näheres ebendaselbst 3 Tr

Barfüßerstraße It
ist die 2 Etage zu verm 1 Juii zu beziehen
Preis 130 die Parterre Stube nebst
Cabinet als Eomtoir sogleich zu beziehen

Die von Prof Freytag bewohnte Bel
Etage Wucherecstraße 2 von 5 Stuben 4
Kammern Balcon und Zubehör nebst Gar
tenbenutzung auf Verlangen noch 2 Stuben
im Parterre zum I October vielleicht zum
1 Juli c zu vermiethen

Ein Logis von 2 St 3 K und Zubehör
1 Juli zu beziehen Königsstraße 18

2 Stuben 1 K 1 B K mit Zubehör
im Seitengebäude Mauergasse Nr 11 zum
1 Juli von ruhigen Miethern zu beziehen
Zu erfragen im Vorderhause 1 Tr

Zu vermiethen an 2 kinderlose Leute 1 St
Kammer u Kochgelegenheit Zu erfragen in
der Expedition d Bl

Eine kleine Wohnung ist sofort zu vermie

then gr Brauhausgasse 2 1
St mit K von einer ältl anständ Person

sofort zu beziehen Mauergasse 16

Eine Aufwartung sofort gesucht
Hedwigsstratze 2 parterre

Mädchen anfDamen Consection geübt
siudeu bei hohem Lohn dauernde Be
schäftigung

Mühlgasse 8 2 Tr links
Eine Maschinen Näherin wird gesucht

alter Markt 22
Eine geübte Maschinennäherin sucht

Trödel 7s II
Eine tüchtige Plätterin wird gesucht

Schulberg 7 2 Tr

Möbl Stube an einen Herrn zu vermiethen
Fleischergasse 2 parterre

Eleg möbl St verm Geiststr 67
2 eleg möbl Zimmer nebst K zu verm

Wo sagt die Exped d Bl
Möbl St mit Bett monail 4 H zum

15 d Mts zu beziehen Graseweg 20
Möbl St n K zu verm Kuhgasse 7
Schlafstelle Steg 20
Schlafstellen für anst Leute Steinweg 4

Großer Berlin 14
sind im Hofe zwei große Säle zu Niederlagen
paffend zu vermiethen und den 1 October
zu beziehen

2 ist K K u Zub I Juli v ruhigen
Miethern gesucht Ada B A in d Exped

Eine Dame sucht sofort eine möbl Stube
Zu er fr Landwehrstraße 7 Hof 1 Tr

Leute welche gesonnen sind ein Kind von
10 Wochen bei 1 10 15 zu erziehen
mögen sich melden Rannischestraße 6

Heute verlegte meine Wohnung und Ge
schäfts Lokal von Rathhausgasse 18 nach
große Märkerstraße 23

Halle den 1 April 1873
G C Schöfer Werkzeug Fabrikant

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich wieder Trödel 2 wohne

Wilhelm Lehrmann Schneidermstr
Alle Werthsachen werden gekauft wo

bei der Rückkauf gesichert wird bei

W Lehrmann Trödel 2
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine

Glaser Werkstatt von der Blücherstraße nach
Landwehrstraße 8

Ferd Zander Glasermstr
Ich nehme die Beleidigung von Frau

Keßler zurück erkläre sie als ehrlich

K F
Auf unserm Platze am Psälzer Schieß

grabeu darf kein Schutt abgeladen werden
Hensel L5 Müller

Eine gold Broche vt u weiß emailtirt
verloren Gegen gute Belohnung abzugeben

Rannische Straße 11
Vertauscht ist mir nach der Confirmation

am Mittwoch Marktkirche eine blaue
Schülermütze Abzugeben
gr Klausstraße 7 bei Max Ehrhardt

1 kl Hund zugel kl Ulrichsstr 7 W
Ärieger Begräbniß Verein
Zur Beerdigung unseres Kameraden Kögel

werden die Vereinmitglieder ersucht sich
Sonnabend den S April Nachm

Uhr in den drei Schwänen zu
versammeln Der Borstand

Königliche meteorologische Station
2 April 1873

Stunde
Luftdr

P ir Lin

Dmistdr

Par An

iM t
F ucht
Procent

Lustw

R GraK
M d

Morgs 6
Mittags 2

bds 10
Mt l

335,65
335,74
335 93
335,7

2,36
2 38
2,78
2 51

84
33
66
öl

3,8
15 2

8 5
7 2

N01
N1
At 1
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Hiermit die ergebene Anzeige daß ich am 2 April ein utz gr Ulrichsstraße 3V eröffnet habe Es wird stets mein Princip sein die neuesten und feinsten Sachen zu führen und alle in mein
Fach schlagende Arbeiten auf das Eleganteste auszustatten und werde stets bemüht sein mir das Vertrauen eines hoch
geehrten Publikums zu erwerben und durch Solidität zu erhalten suchen Hochachtungsvoll und crgebenst

HtrodMto u Noätzrmsii eii lmMiwiniiiM HVvIs gr Ulrichsstr 50
Mit heutigem Tage eröffne ich i SS

ein Puh und Modcwaaren Geschäft
Die neuesten Sachen zu führen wird stets mein Princip sein
und ich werde mich bemühen mir das Vertrauen des hoch
geehrten Publikums zir erwerben und durch Solidität zu er
halten suchen Hochachtungsvoll ergebenst

Halle a S den 3 April 1873 IS
22

M m G M KS8 ,U 88M II HeiWIIW IlISWII
meinem Hause Geiststrane 58

befindet sich in

Mit heutigem Tage übernehme ich die

Es wird mein Bestreben sein durch gute Speisen und Getränke mir das Wohl
Wollen der mich mit ihrem Besuch Beehrenden zu erwerben Hochachtungsvoll

Halle den 1 April 1873

UM it 8 ävn 1 Lxril 1873

Ilntsr Kouti km Datum errioktsteu vir disr am om vvi AvSkIläkt
unsoror irwa Sc ia tUUl1 Uk itMin nn l 8piritu08en IlANl1Iun en rv8

untsr äsr Herren II iell veleke krodsn sowie kreis
eouraute unserer Artikel jeäer eit bereitvilliAst auskänäiAön verüen

Ieioks öitiA inÄclioa wir äas verekrts ut Iikni von Lalle unä IIin öAsnck
äarank ant inerlcsain äass vir ain Zum e in äem Hanse äes Herrn Insxeetor

katItIiitU8Akt88vii nnä Ar ÄNllberKS üvllv eins

eröiknen nnä bitten wir lüervon Antikst Mtisi nelunen
HookaolitnnAsvoll

Koi IIIitNN ck

HiniKK V Z n Kt 9 gr Ulrichsstraße 33
empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten Preisen

Vei886 liöeke
Ilavell ILöokv
Aoirv un I 8tolk liöoli0
8o nir/6n I inen
LettÄoeken

iselitüvdor 8oiviett6u
HiUKltüoder
oi8vtt0ii und Neoliauiek s

I uv IIütolw
und dunte

Xiuüvr XIeitlelieii
lleindeltvil Mdeliei
Kindeln Viekeldiinslei

t liliwllo u iiuUIu
IiilAedettellvn Ije/ÜM

r I in reicher AuswahlFarb ige in neuesten Mustern

3 n md Strohhüte
empfiehlt sich unter Garantie pünktlicher u sauberer Bedienung

die Hutfavrik von
Kr Illiivltsstr 52

rücksichtigung

Hierdurch erlaube ich mir auf mein reichhaltiges Lager von Handschuhen
in Glace Zwirn und Seide aufmerksam zu machen wie auch aus seine Ober
hemden Chemisetts Kragen und Manschetten Manschetten Knöpfe in
großer Auswahl Als etwas Vorzügliches empfehle feine englische Trag
biiuder feine Reithandschuh u dgl und bitte bei Bedarf um geneigte Be

gr Steinstr und Mittelstr Ecke

Geschäfts Verlegung
Einem geehrten Publikum und meinen werthen Kunden zeige hierdurch ergebenst an daß ich

Geschäft LueMnätzrM u aus BarMcrstr 11
nach Kr 47 im alten Dessauer

verlegt habe und bitte um ferneres Wohlwollen

mein

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage mein Geschäft und
Wohnung aus Leipzigerstr 78 nach gr Ulrichsstr 48 in das Haus des Kürschnermstr
Zörner verlegt habe Halle a S d 3 April 1873

Schuhmachermeister

Meine Wohnung ist MM Barfüßerstr 11 part U
Herrenkleidermacher

In äsn soinmerinonatsn din iok kür Zluttil Ullti itlutliiitli v tä Iiek voll
10 12 nnä 2 5 Illir sxreoken

Lalle a 8 Xoni sstrasse 7 II
Docent an äer Universität

Meine Wohnung befindet sich jetzt
zx Niemeyerstrai e 4 Part

Daselbst eine Grube Pserdediinger zu
verkaufen

Am heutigen Tage eröffnete ich Harz Ä2
meine Weiß Brod und Liucticn
bäckerei Mein eifrigstes Bestreben wird
es sein ein geehrtes Publikum prompt und
reell zu bedienen

Halle den 4 April 1873
Hermann Grünhardt

Ich wohne jetzt alte Promenade
Tlnerar zt

Mein Wohnung befindet sich jetzt im
Neuen Anbau vor dem Rannischen Thore
vis a vis Schwetschke S Garten

Ch Rudloff Schuhmachermstr

Mein reichhaltig sortirtes

halte zu geneigter Berücksich
tiguug bestens empfohlen

M SUi
Leipzigerstr 92

Zu einem guten Mittagstlsche werden
vom 15 d M ab Theilnehmer gesucht Zu
erfragen beim Herrn Kaufmann Brodkorb
nn hier

Gesucht wird sofort ein Capital v 5VW
oder zum 1 Juli zur 1 Hypothek gegen
doppelte Sicherheit Wo zu erfragen in der
Exped d Bl

Kupfer Messing Messing Spiihne
Nensilberblech Mfiille n Nensilberspäyne
kauft

Metallwaar en F abrik Halle a/

Wohnung nebst Werkstatt für feine Ä stge t N steI Nl lleiltN

verlegte ich heute von s nach dem Gasthof zum k Niai eN

Äär HochachtungsvollHalle den 1 April 1873 KIarti Z l s
Zwei große gußeiserne Wasser Bassins

sollen am Sonnabend den 5 d M Mittags
12 Uhr im hiesigen Botanischen Garten öf
fentlich gegen gleiche Zahlung verkauft werden

Der Ban Jnspeetor
S t e i n b e ck

Bekanntmachung
Auf der von Madai fchen Braunkohlen

grube bei Zfcherben kostet vom 1 April ab
der Hectoliter 2 6 H

geben wir in jedem Quantum ab und
liefern den Ctr mit 15 Sgr und den
Eimer ca 15 Pfd mit Z Sgr bei täg
licher Abnahme vom 1 Mai d Js frei
ins Haus Nl Il n kLeipzigerstr 75

Ein Heizofen mit hohem Kachelaufsatz zu

verkaufen Mauergasse 2
Einen kleinen eisernen Ofen mit Kochröhre

verkauft gr Wallstr 41
Ein zweithüriger Kleiderschrank V Dtzd

Mahagoni Stühle 3 Stück Estraden sind
zu verkaufen Schimmelgasse 5e
1 Coufirmaudeurock verk Mühlgasse 5 II

Lager sämmtlicher Schuhmacherartikel u
Werkzeuge bester Qualität bei

G C Schäfer gr wiärkerstr 23
Zur Naht gebrachter Schäftchen für Her

ren und Damen in SerZs äs Leri Leder
Filz c Bestellungen nach Maß werden sauber

angefertigt G C Schäfer
gr Märkerstraße 23

Ein noch ganz neues Schaufenster 8 9
hoch 3 8 breit rh ist zu verkaufen bei
W Hiidicke Tischlermstr Leipzigerstr 12

Ein neuer Mahagoni Nähtisch zu verk
Leipzigerstr 1t 3 III

MKMur Veltms
Mehrere Centner geb Makulatur in Fol

Quart u Octav sind zu verkaufen im Bücher
Auctions Lecale kl Steinstraße 6

17 1800U H zur I Hypothek Ackerhy
pothek Taxe 50,Wt H sofort gesucht Adr
snb Chiffre Z F 606 wolle man in der
Annoncen Expedition von Haaseustein und
Vogler hier ni ederlegen

Ein Pfeilerspiegel mit Mahagonirahmen
wird zu kaufen gef Zu erfr in der Exp

Fortwährend kaufe ich Knochen Lumpen
U f W und zahle dafür die höchsten Preise

F Bachmauu Schükrshos 21
Jeres Quantum Lumpen Knochen altes

Eisen Papierabsälle Knpser Messing
Blei Zinn Zink neue Tuchschnitte
Glasbrocken Buchbinderspähnc Horn
abfall Rindschuhe wolleue Prektücher
kaust und bezahlt dasür wie bekannt immer
die höchsten Preise die Rohprodnetenhand

lnvg Von UekiisLitless
Schulgasse 5 u gr Brauhausgasse 2

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht
daß ich nicht mehr alter Markt 21 son
dern gr Ulrichsstraße im Hause
des Herrn Balljs wohne

Louis Brand Tapezierer

Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab

Rathhausgasse 12 Part
ss ITvitSr Herren Kleiderm
Meine Wohnung befindet sich Klausthor
straße Iv K Brandt Tapezierer

Auch wird daselbst ein Lehrling angen

wck ümM WnIiMlIiM
iiinl Ile8tnurant

Rein gehaltene Weine
Kusgemähtte 8jieisekarte

ItilliA I reiTäglich frische Mai Lowle

Ich wohne jetzt alte Prome
nade 12 II

Stadt Theater
Freitag den 4 April

Erste Gast Vorstellung der Mit
glieder vom Königl Sächs Hof

theater zu Dresden
Narm unä UaKäaleim

Neuestes Schauspiel in 4 Acten v P Lindau

Neues Theater
zxZ Täglich T

Große Gladiatoren Triumph Vorstellungen
der Familie

Mllvik KM viiv
Sonntag den 6 April

Erster Anstich
des Müller schen

ä Seidel 1 6
zxU Von früh an

Nachmittag und Abend K1 088V8 Zoneei t
gegeben vom Trompetercorps des 12 Husareu
Regiments Dirigent Herr Stabsttompeter Schütz

Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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